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Herren 2. Kreisklasse Gr. Ost

TSV 1888 Amöneburg II : TTC 1981 Niederklein II 
Freitag, 19.04.2024, 20:15 Uhr

1:9-Niederlage für den TTC 1981 Niederklein II beim TSV 
1888 Amöneburg II

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. Ost traf der TSV 1888 Amöneburg II am Freitag, den 19. April
im 17. Saisonspiel auf den TTC 1981 Niederklein II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die
Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Hierbei trat der Auswärtsverein unvollständig an.
Das Satzverhältnis von 29:7 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Erstaunlich war, dass der TTC 1981
Niederklein II diese Partie unvollständig bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Heim / Kliem bezwangen März / Falker in einem sehr ausgeglichenen
Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Die richtige Taktik hatten Schraub / Justus beim 3:0-Erfolg gegen Heinrichs / Kaletsch von
Beginn an. Ohne Mühe gewannen derweil Rausch / Forst ihr Doppel, da kein Gegner gestellt werden
konnte. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer
2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen
Manfred Kaletsch zeigte Helmut Ried seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Überzeugend war der
Erfolg in drei Sätzen von Ralf Schraub gegen Thomas Heinrichs. Dann ging es beim Stand von 5:0
weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Thorsten Justus machte mit Ulrich
Falker bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Mit 3:1
hatte Dominik Rausch im Spiel gegen Thomas März, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war,
die Nase vorn. Bei einem Spielstand von 7:0 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ohne
Mühe gewann im Anschluss Patrick Heim sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Lange
dagegenhalten konnte derweil Markus Kliem beim 2:3 gegen Jürgen Schick. Das Spiel, in das er auf
Grundlage des Unterschieds in den TTR-Werten als enormer Favorit gegangen war, verlor Kliem
dennoch im 5. Satz. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des TSV
1888 Amöneburg II und des TTC 1981 Niederklein II in die Box. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnte Helmut Ried die Partie gegen Thomas Heinrichs noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Ried nun bei 17:10. Mit diesem
letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TSV 1888 Amöneburg II in der Saison nun 11 Saison-Siege, 5
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
26.04.2024 gegen den TTV 1972 Schwarzenborn an. Für den TTC 1981 Niederklein II steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen den TTV 1951/66 Stadtallendorf VIII am 22.04.2024 an, in das es
mit einem Punkteverhältnis von 1:33 geht.

 Statistik:
 TSV 1888 Amöneburg II

Doppel: Heim / Kliem 1:0, Schraub / Justus 1:0, Rausch / Forst 1:0 
Einzel: H. Ried 2:0, R. Schraub 1:0, T. Justus 1:0, D. Rausch 1:0, P. Heim 1:0, M. Kliem 0:1 

 TTC 1981 Niederklein II
Doppel: Heinrichs / Kaletsch 0:1, März / Falker 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: T. Heinrichs 0:2, M. Kaletsch 0:1, T. März 0:1, U. Falker 0:1, J. Schick 1:0
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